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Die EMDO Stiftung wurde im Jahr 1968 von Emilie Dorothy Lagemann  
gegründet, die 1888 in Hamburg als Tochter eines reichen deutschen  
Zuckergrosskaufmanns geboren wurde. Mit der Gründung brachte sie 
ihre Dankbarkeit gegenüber der Medizinischen Fakultät der Universität 
Zürich zum Ausdruck, an welcher sie während ihrer Zeit in der Schweiz 
medizinische Vorlesungen besuchen durfte.



ZWECK
Die Stiftung dient den Zwecken von Wissenschaft und Bildung durch 
Förderung der Forschung auf medizinischen und auf der Medizin dienen-
den naturwissenschaftlichen Gebieten an der Universität Zürich.

Konkret legt die EMDO Stiftung den Schwerpunkt ihrer Tätigkeit auf die 
Förderung von Nachwuchsforschenden, die neben ihrer Forschungstätigkeit 
insbesondere auch klinisch tätig sind; der Fokus liegt dabei auf der Ver-
sorgungsforschung mit einem möglichst unmittelbaren, direkten Nutzen 
für die Patienten im Spitalalltag. Die EMDO Stiftung ermöglicht damit 
jungen Ärztinnen und Ärzten mit entsprechendem Potenzial, den Grund-
stein für eine spätere akademisch-wissenschaftliche Tätigkeit und für wichtige  
Folgeprojekte (z.B. Nationalfonds-Projekte) zu legen.  Sie fördert zudem 
insbesondere die oft vernachlässigte Vernetzung der Forschung mit der 
praktischen Tätigkeit.



BEDEUTUNG
Die praxisorientierte medizinische Forschung in der Schweiz muss heute 
- auch wenn sie an öffentlichen Spitälern stattfindet - immer noch weit-
gehend privatrechtlich bzw. durch externe Mittel finanziert werden. Ins-
besondere junge Forscherinnen und Forscher sind dabei auf Stipendien 
angewiesen, um sich nebst der anspruchsvollen und zeitintensiven Tätigkeit 
als Assistenzarzt parallel ihrer Forschung widmen zu können. Oft fällt diese 
wichtige berufliche Phase zudem mit der Familiengründung zusammen; 
die EMDO Stiftung versucht deshalb bewusst, die Vereinbarkeit von Beruf,  
Forschung und Familie insbesondere auch für junge Mütter zu fördern.

Seit ihrer Gründung hat die EMDO Stiftung über 500 Nachwuchsforschende 
mit insgesamt mehr als CHF 17 Mio. unterstützt. Viele der heutigen Spitzen-
forscher, Professorinnen und Professoren der Universität Zürich durften in 
jungen Jahren von der Förderung der EMDO Stiftung profitieren.



TESTIMONIALS

Dr. med. Sonja Fontana, Oberärztin
Universitäts-Kinderspital Zürich

Dr. phil. et lic. iur. Mariann Grawe-Gerber, Stiftungsrätin EMDO Stiftung  
Institutsleitung Klaus-Grawe-Institut für Psychologische Therapie, Zürich
Präsidentin Klaus Grawe Foundation, Zürich

«Als junge Ärztin und Forscherin war die Unterstüt-
zung durch die EMDO Stiftung für mich wichtig,  
weil sie mir ermöglichte, nebst meiner klinischen 
Tätigkeit praxisorientierte Forschung zu betreiben, 
deren Studienergebnisse die Betreuung der Patienten 
nachhaltig verbessern.»

«Die EMDO Stiftung ist für die medizinische Nach-
wuchsförderung wichtig, weil es für die Fortschritte 
in der Medizin von zentraler Bedeutung ist, jungen 
Ärztinnen und Ärzten, die klinisch tätig sind, zu  
ermöglichen, Forschungsprojekte durchzuführen, 
die zum Ziel haben, unmittelbar die medizinische  
Behandlung zu verbessern.»



TESTIMONIALS

SPENDENMÖGLICHKEITEN

Prof. em. Dr. med. Felix H. Sennhauser, Stiftungsrat EMDO Stiftung
Ehemaliger Ordinarius für Pädiatrie an der Universität Zürich  
und Ärztlicher Direktor Universitäts-Kinderspital Zürich
Verwaltungsratspräsident der Spitalverbunde Kanton St. Gallen

«Ich engagiere mich ehrenamtlich für die EMDO Stif-
tung, weil diese die klinische, Patienten-fokussierte 
Versorgungsforschung unterstützt. Neue Erkenntnisse 
von Krankheitsprozessen erfordern eine nachhaltige 
Entwicklung innovativer Betreuungskonzepte: Evi-
denz-basiert und mit hoher Sicherheit und Qualität!»

Zur Finanzierung ihrer Tätigkeit ist die EMDO Stiftung auf Spenden angewiesen.
Möglich sind Einzelspenden durch Privatpersonen oder Firmen, aber auch Zuwen-
dungen im Todesfall (Vermächtnis, Legat, Erbschaft). Sie benötigen Hilfe bei der 
Formulierung einer letztwilligen Verfügung (Testament)? - Gerne helfen wir Ihnen.  
Die EMDO Stiftung ist im Kanton Zürich steuerbefreit. Spenden sind somit steuerab-
zugsfähig, soweit sie 20% des Nettoeinkommens bzw. Reingewinns nicht übersteigen 
(Regelung für Kanton Zürich und Direkte Bundessteuer - für andere Kantone gelten 
teils abweichende Regelungen).

SPENDENKONTO:  CREDIT SUISSE (Schweiz) AG,  
		       IBAN: CH41 0483 5026 5504 6100 2, EMDO Stiftung, Zürich


